
Jörgenbrunnenquelle in der Donauschleife ca. 800 m NE von Thiergarten 

STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT

Status:
Typ:

schutzwürdig 
Quellen -> Karstquelle -> perennierend 
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Die Jörgenbrunnenquelle in der Donauschleife ca. 800 m nordöstlich von Thiergarten entspringt am Fuß einer Felsgalerie in den
Kalksteinen der Unteren Felsenkalk-Formation (früher Weißjura delta) und bildet einen kleinen Quellsee zwischen Felsen und Straße.
Bei starker Schüttung (> 200 l/s) ergießt sich ein Wasserfall aus einer schichtparallelen Spalte in der Uferböschung direkt in die
Donau. Bei überdurchschnittlichem (> 1.200 l/s) Wasserangebot spricht auch der ca. 200 m donauabwärts gelegen
Thiergarten‑Bröller (R 35 08 140 / H 53 28 370, ND) an.
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